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Anlage 18 zur GRDrs 798/2015
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2017
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
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wirksamer
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Euro

	410.0800

41806025


	Kulturamt
	EG 10 TVöD
	Hausingenieur Stadtmuseum
	1,0
	--
	64.300 €


1
Antrag, Stellenausstattung
Es wird zum Stellenplan 2017 eine Stelle in EG 10 TVöD für eine/n Hausingenieur/in für die Betreuung der Haustechnik im neuen Stadtmuseum im Wilhelmspalais geschaffen.
2
Schaffungskriterien

Das Stadtmuseum Stuttgart wird nach baulicher Fertigstellung Anfang 2017 an das Kulturamt übergeben werden und technisch in Betrieb gehen; die Eröffnung ist nach Einbau der Ausstellung für Herbst 2017 vorgesehen. Basierend auf den Erfahrungen im Betrieb der neu eröffneten Gebäude Stadtbibliothek am Mailänder Platz und Stadtarchiv im Bellingweg ist für den Betrieb der umfangreichen und anspruchsvollen Haus- und Gebäudeleittechnik – wie in GRDrs. 318/2012 dargestellt – ein Hausingenieur vor Ort erforderlich. Das Stadtmuseum im Wilhelmspalais kann nicht aus dem vorhandenen Personalpool des Amts für Liegenschaften und Wohnen betreut werden. 

3
Bedarf

3.1
Anlass
Es handelt sich um eine neue Aufgabe, die für den Betrieb des vom Gemeinderat mit GRDrs. 841/2013 beschlossenen Stadtmuseums erforderlich ist. Die Besetzung der Stelle ist rechtzeitig vor der Eröffnung vorzusehen, so dass der Hausingenieur sich in die Haustechnik des neuen Gebäudes einarbeiten und sie gemeinsam mit dem Hochbauamt und dem Amt für Liegenschaften und Wohnen vom Ersteller abnehmen kann. Nur so kann sichergestellt werden, dass die Haustechnik zur Einrichtung der Ausstellungen und zur Eröffnung zuverlässig funktioniert.

Aufgaben der Stelle sind:

· Haustechnik und Instandhaltungsmanagement: z. B. Steuerung, Kontrolle und laufende Optimierung der Gebäudetechnik und aller technischen Anlagen und Einrichtungen des Gebäudes; Vergabe von Reparaturen an Wartungsfirmen, eigenständige Durchführung von Reparaturen
· Gesamtkoordinierende Aufgaben: z. B. Organisation und Koordination des laufenden Betriebs in technischer Hinsicht, Abstimmung mit den Ämtern 23 und 65 
· Operativ koordinierende Aufgaben: z. B. Koordination und Controlling aller Dienstleistungen und Handwerkerleistungen, Einhaltung von Kosten und Terminen, Qualitätssicherung, Schlüsselverwaltung, Führung des Ausstellungstechnikers
· Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit: z. B. Erstellen von Gefährdungsbeurteilungen, Wahrnehmung von Aufgaben im vorbeugenden Brandschutz und im organisatorischen Brandschutz, Sicherheitsbeauftragter
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Bisher werden diese Aufgaben noch nicht wahrgenommen. 
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Das vom Gemeinderat mit GRDrs. 841/2013 beschlossene Stadtmuseum kann technisch nur betrieben werden, wenn das erforderliche Personal gestellt wird. 

Falls die Stelle nicht geschaffen werden sollte, könnte der technische Betrieb des Museums nicht garantiert werden. 

4
Stellenvermerke

keine






